
Wahlordnung des Elternrates

Aktuell gültige Fassung vom 4.6.2026

1.	 Zusammensetzung der Elternvertretung
(1)	 Pro Klasse werden mindestens zwei Elternvertreter:innen 
gewählt. Die Elternversammlung kann beschließen, weitere 
Vertreter:innen zu wählen.

(2)	 Im Elternrat sind zwei Elternvertreter:innen pro Klasse 
stimmberechtigt. Weitere gewählte Elternvertreter:innen kön-
nen an den Sitzungen des Elternrats teilnehmen.

2.	 Wahltermin und Ankündigung
(1)	 Die Wahl wird schriftlich angekündigt und findet spätes-
tens einen Tag vor der zweiten Sitzung des Elternrats im neuen 
Schuljahr statt, in der Regel im Rahmen eines Elternabends. 
Ist bis dahin kein regulärer Elternabend möglich, wird ein ge-
sonderter Wahltermin anberaumt.

(2)	 Die Wahl kann, sofern alle anwesenden Wahlberechtigten 
zustimmen, auch als Videokonferenz mit anonymer Abstim-
mungsfunktion durchgeführt werden.

3.	 Wahlleitung
(1)	 Die Wahlleitung übernimmt wahlweise ein Elternteil, der 
nicht selbst kandidiert, oder die Klassenlehrkraft.

4.	 Wahlberechtigung und Beschlussfähigkeit
(1)	 Wahlberechtigt sind alle anwesenden Erziehungsberech-
tigten. Für jedes Kind können zwei Stimmen abgegeben wer-
den, auch wenn nur ein Elternteil anwesend ist. 

(2)	 Die Wahl ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte 
der Elternhäuser durch mindestens je eine erziehungsberech-
tigte Person vertreten ist.

(3)	 Briefwahl ist unzulässig.

5.	 Wahlverfahren
(1)	 Die Wahl ist geheim und wird per Stimmzettel durchgeführt. 
Sie kann offen erfolgen, wenn alle anwesenden Wahlberech-
tigten dem einstimmig zustimmen.

(2)	 Zunächst werden Kandidaturen gesammelt. Elternpaare 
können nicht gemeinsam kandidieren. Anschließend stellen 
sich die Kandidierenden zur Wahl oder lehnen die Kandidatur 
ab.

(3)	 Eine abwesende kandidierende Person ist wählbar, wenn 
der Wahlleitung ihre schriftliche Einwilligung zur Übernahme 
des Amtes vorliegt.

6.	 Auszählung und Ergebnis
(1)	 Die Kandidierenden werden einzeln gewählt. Gewählt ist, 
wer mehr als 50 % der abgegebenen Stimmen erhält. Stimm-
enthaltungen bleiben bei der Ermittlung der Mehrheit außer 
Betracht.

(2)	 Sind auf diese Weise mehr als zwei Kandidierende gewählt, 
sind die zwei mit den höchsten Stimmzahlen Mitglieder des 
Elternrats. Weitere Gewählte können klasseninterne Aufgaben 
übernehmen.

(3)	 Bei Stimmengleichheit erfolgt eine Stichwahl. Bei erneuter 
Stimmengleichheit entscheidet das Los, das die Wahlleitung 
zieht.

7.	 Amtszeit
(1)	 Die Wahl gilt für die Dauer eines Schuljahres. Die Amtszeit 
beginnt mit der Annahme der Wahl. Sie endet mit der Neuwahl, 
durch Abwahl, durch Niederlegung des Amtes oder mit dem 
Ablauf der Zugehörigkeit zur Schule.

8.	 Nachfolge und Abwahl
(1)	 Scheidet eine Elternvertreter:in aus dem Amt aus, sorgt sie 
dafür, dass eine Nachwahl organisiert und durchgeführt wird.

(2)	 Abwahl, Amtsniederlegung und Nachwahl können auf jeder 
Elternversammlung erfolgen. Die Regelungen dieser Wahlord-
nung gelten dabei sinngemäß.
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